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Zitat

Daher auch meine Frage, ob das mit Faulheit zusammenhängt. Das die Flugreise noch
der entspannende Teil der Tour war

Und was ist daran faul, wenn man 26 Stunden eingepferchtes Sitzen als extrem anstrengend
empfindet?

Ich hab einen unglaublichen Bewegungsdrang. Und Rücken. Für mich ist das Sitzen generell
Folter. Nach zwei Stunden drehe ich durch. Nach 10 bin ich allgemeingefährlich. Ich wüsste
schlicht nicht, ob ich das aushalte. Mit "Urlaub" und "Entspannung" hätte das jedenfalls nix zu
tun.
Mit Faulheit auch nicht. Eher das Gegenteil. Unter Urlaub vertstehe ich 20+ Kilometer gehen
täglich, am liebsten bergauf 
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https://www.lehrerforen.de/thread/45137-urlaub-zu-faul-oder-doch-eine-
berufskrankheit/?postID=422888#post422888
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